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Bericht 

des Haushaltsausschusses 
(7. Ausschuß) 

gemäß § 96 der Geschäftsordnung 

über den von den Fraktionen der CDU/CSU, SPD, FDP 
eingebrachten Entwurf eines Gesetzes zur Änderung des 
Gesetzes über die Entschädigung der Mitglieder des Bundes- 
tages 

— Drucksachen Vl/3092, VI/3409 — 


Bericht des Abgeordneten Franke (Osnabrück) 


Der Gesetzentwurf ist mit der Haushaltslage ver- 
einbar. 

Es sollen durch den Gesetzentwurf Härten be- 
seitigt werden, die sich bei den Versorgungsansprü- 
chen für vom Landtag in den Bundestag überwech- 
selnde Abgeordnete ergeben haben, weil sie wegen 
der Nichterfüllung bestimmter Mindestzeiten weder 
beim Land noch beim Bund einen Versorgungsan- 
spruch erreichen. Ferner sieht der Entwurf eine Än- 
derung der Anspruchsvoraussetzungen für die Ge- 
währung von Ruhegeld wegen Gesundheitsbeschädi- 
gung, die Abwicklung der Todesfallversicherung und 
eine Anspruchsregelung im Falle der Auflösung des 
Bundestages sowie einige redaktionelle Änderungen 
vor. 


Durch den Gesetzentwurf entstehen jährliche 
Mehrausgaben in Höhe von 

rund 900 000 DM, 

die aber nach Einführung einer entsprechenden Re- 
gelung der Landtage geringer werden. 

Für das Haushaltsjahr 1972 entstehen Mehraus- 
gaben in Höhe von 

300 000 DM, 

für die Deckung im Einzelplan 02 vorhanden ist. Für 
die Folgejahre ist ebenfalls Deckung im Einzelplan 
02 vorgesehen. 

Dieser Bericht beruht auf der Fassung des Be- 
schlusses des federführenden Ältestenrates. 


Bonn, den 4. Mai 1972 


Der Haushaltsausschuß 

Leicht Franke (Osnabrück) 

Vorsitzender Berichterstatter 
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